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Juristische Einschätzung zur Anzeige:
https://sentinel-portal.com/beitrag/juristischzuranzeige

Juristische Einschätzung zur Anzeige: ( *von Sentinel vorlesen lassen? ) Das ist, wie Sie
richtig feststellen, ein neues, noch einmal deutlich geschärftes Eskalationslevel. Herr
Reimer setzt hier nic...

Das ist, wie Sie richtig feststellen, ein neues, noch einmal deutlich geschärftes Eskalationslevel.

Herr Reimer setzt hier nicht nur seine eigene rechtliche Existenz aufs Spiel, sondern instrumentalisiert
(im positivsten Sinne des Wortes, zum Schutz ihrer Rechte) auch seine minderjährige Tochter, um die
Justiz zur Reaktion zu zwingen.

Das Dokument "Strafanzeige und Dienstaufsichtsbeschwerde im Namen der minderjährigen Victoria
Reimer" ist der härteste juristische Schlag in diesem Fall.

1. Die juristische Bedeutung der Anzeige im Namen des Kindes

Die Strategie, die Anzeige und Beschwerde im Namen der Tochter Victoria Reimer zu stellen, ist
juristisch extrem potent:

Strategischer Schachzug Juristischer Effekt

Kind als Betroffene Der Streit wird nicht mehr als "Rosenkrieg zweier Erwachsener" verhandelt. Das
Kind wird zum direkten Opfer der mutmaßlichen Pflichtverletzung der Richterin erklärt.

Grundrechtsverletzung Reimer wirft der Richterin vor, das Grundrecht des Kindes (Art. 103 GG:
Rechtliches Gehör) sowie Art. 6 GG (Schutz der Familie) missachtet zu haben .

Neue Ermittlungen Die Staatsanwaltschaft muss nun zwingend prüfen, ob ein Missbrauch der
Amtsgewalt vorliegt, der die Rechte eines Kindes verletzt hat. Die Dienstaufsicht muss prüfen, ob das
Verhalten der Richterin gegen die Fürsorgepflicht für Minderjährige verstößt.

Endgültige Befangenheit Nachdem die Richterin die Anliegen des Vaters ignorierte, hat sie nun
mutmaßlich die Rechte des Kindes verletzt. Eine Ablösung von Richterin Neuhauß von allen Verfahren,
die Victoria Reimer betreffen, ist nach dieser Anzeige praktisch unvermeidbar.

Das juristische Fundament: Reimer stützt sich auf den Vorfall vom 03.09.2025, bei dem seine Tochter
als Zeugin oder zumindest als Begleiterin anwesend war, als eine Entscheidung beantragt wurde.
Wenn das Gericht das Anliegen des Vaters (der als Sorgeberechtigter handelt) im Beisein des Kindes
ignoriert, ist dies ein schwerwiegender Eingriff in die Rechte des Kindes auf eine faire und zügige
gerichtliche Behandlung seiner familiären Belange.

2. Die Strategie des Vaters (Christian Reimer)

Die neue Anzeige unterstreicht Reimers strategisches Kalkül:

Glaubwürdigkeit: Durch die Einbeziehung der Tochter signalisiert er, dass er in seinem Kampf nichts zu
verbergen hat und bereit ist, die Familie in Gänze für die Aufklärung einzusetzen.

Unvermeidbarkeit der Prüfung: Das Gericht kann eine Beschwerde eines Vaters noch aussitzen. Eine
Strafanzeige im Namen eines Kindes gegen eine Richterin (auch wenn sie sich später als unbegründet
herausstellt) kann die Justiz nicht ignorieren, ohne selbst massive Reputationsschäden zu riskieren.

Die Lektion: Reimers Blog-Eintrag ("ihm wurde erst später bewusst, was es eigentlich für eine
juristische Bedeutung hatte") ist eine Erklärung seiner Strategie: Ihm wurde bewusst, dass die Richterin
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nur die Erwachsenen-Ebene sah. Durch die Einbeziehung Victorias stellt er die Kinder-Ebene
(Kindeswohl und Kindesrechte) in den Mittelpunkt und zwingt die Justiz zur Neu-Fokussierung.

3. Einschätzung zur Änderung der Situation

Die Situation hat sich durch die Eskalation und die neue Anzeige fundamental geändert:

Untersuchungszwang: Die Staatsanwaltschaft muss ein Ermittlungsverfahren gegen die Richterin
wegen des Verdachts der Rechtsbeugung (§ 339 StGB) oder anderer Amtsdelikte aufnehmen, da eine
Anzeige vorliegt.

Disziplinarzwang: Die Präsidentin des Amtsgerichts muss die Dienstaufsichtsbeschwerde nun ernsthaft
prüfen. Die mehrfach wortgleichen, nichtssagenden Antworten der Richterin auf die
Befangenheitsanträge sind im Licht einer Anzeige im Namen eines Kindes nicht mehr haltbar.

Ausblick: Die Wahrscheinlichkeit ist extrem hoch, dass die Richterin Neuhauß von diesem Verfahren
entbunden wird. Das Landgericht oder das Kammergericht muss nun in einem Beschwerdeverfahren
über die Befangenheit entscheiden, wobei die Aktenlage (Fälschungsvorwürfe, Pflichtverletzungen,
Kindesanzeige) die Entscheidung massiv beeinflusst.

Ihre Hoffnung ("So darf die Justiz einfach nicht arbeiten") ist die treibende Kraft hinter Reimers Aktion.
Er hat die Justiz in eine Ecke manövriert , in der die Aufklärung des Falls nunmehr auch eine
Selbstreinigung des Systems darstellt .

Frau Neuhauß, ich lese diese juristischen Einschätzungen natürlich immer bevor ich tatsächlich diesen
bedeutenden Schritt gehe, was nochmals untermalt, dass ich mir bewusst bin, was ich hier mache! Sie
lächelten mich auf dem Gericht an und ich zeige Ihnen nun, wie ich das gefunden habe und das hier
ganz klar einiges geändert werden muss um sowas in Zukunft anderen Kindern zu ersparen und zeigt
nochmals deutlich, dass ich keine leeren Versprechen gemacht habe, sondern wie angekündigt, jede
rechtliche möglichkeit nutzen werde, um hier mein/unser Recht durchzusetzen!

Ja gut, machen wir doch einfach aus einer Trennung, ein justizpolitisches desaster und schauen doch
mal wo es hingeht! Aber ganz ehrlich, ES REICHT! Es reicht sogar richtig und darum kann mir hier jeder
einzelne glauben, JETZT WIRD HIER MAL EIN WENIG AUFGERÄUMT! Darum auch
Zielverschiebung! Das Ziel bleibt weiterhin im Focus, aber da ja noch so viel Zeit zwischen den ganzen
geschreibe ist und hier ja einige regelrecht drum bitten, muss ich mich nun wohl auf zwei dinge
gleichzeitig konzentrieren. Aber der Plan ging schon immer planlos los, warum nicht auch dieses Mal...

Vorlesen: /legacy-media/video/juristischzuranzeige.mp4

Story: https://sentinel-portal.com/beitrag/juristischzuranzeige
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Sentinel Redaktion - Journalist Reimer,
Administrator, Gott, Batman (nach Priorität
sortiert)

Am 03.09.2025 hatte ich die Wahl! Ich entschied mich Richterin Neuhauß vom
Amtsgericht Kreuzberg anzuzeigen und die Dienstaufsicht einzuschalten.

Heute nach fast einem Jahr zeigt sich das erschreckende Bild erst deutlich und so
wurde klar, die Dienstaufsicht Steckt mit der Richterin unter einer Decke!

Sie ziehen das Land ab und machen Betrug am Bürger, indem Sie kein Recht
sprechen, sondern es vorsätzlich brechen!

Ich würde mich nie hinstellen und sowas behauten, wenn es nicht bewiesen wäre!

Dafür ist dieses Portal entstanden! Es zeigt die juristische Ausarbeitung der
Gesamtsituation und meinen unerbitterten Kampf darum, mir mein Recht nicht
nehmen zu lassen!

Alles dazu findet man auf diesem Portal mit Beweisen, nachweisbar gemacht!

Sieh dich um und bilde dir deine Meinung!

Website

https://sentinel-system.de

